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Mitteilungsblatt des Frauenstimmrechtsvereins Zürich (Union für Frauenbestrebungen)

Eebruar 1956 12. Jahrgang Erscheint monatlich
Abonnementspreis : Fr. 6.- jährlich. Einzelnummer 50 Rp.

* ^
Frauenstimmrechlsverein Zürich
(Union für /'bauenbestreitun^en)

24. Kantonaler Frauentag
Sonntag, den 4 März 1956, im grossen Saal der Börse,
Blcicherweg 5, Zürich 1

Die Familie in der technischen Umwelt
10.30 Uhr Dr. Robert Bossard, Zollikon

Film und Familie
14.15 Uhr Dr. Guido Frei, Zürich

Radio und Familie — Verlust oder
Reichtum
Prof. Fritz Kummer, Winterthur

Begegnung mit der Technik
Die Errungenschaften der Technik bestimmen weitgehend das Leben
des heutigen Menschen. In der Familie lassen sie Probleme ent-
stehen, die Erziehung und Zusammenleben stark berühren. Die
Referenten unseres Frauentages werden diesen Fragen nachgehen
und zu zeigen versuchen, wie wir uns die Technik durch über-

legten Gebrauch dienstbar machen können.

Wir hoffen auf regen Besuch aus allen Teilen des Kantons,

Die Frauenzentralen Zürich und Winterthur

Eintrittskarte, gültig für den ganzen Tag, Fr. 2.—.

^ -,

Aus dem Inhalt î Zum Erfolg der Schweizerinneu an der Winter-Olympiade 1956. Frau
T. Leivo-Lar8Son, Sozialminister von Finnland in Zürich. Von der Kraft,
die noch verborgen liegt. Warum das Frauenstimmrecht? Bericht von
Colombo. Das Bild der Frau im Werk dés Erasmus.
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